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Raum EB 067

Donnerstag, 26. September

    — Ankunft & Registrierung  —

16.15–16.45 Uhr Einführung (Dr. Bernd Sommer, Universität Flensburg)

16.45–17.30 Uhr Keynote: Die experimentelle Gesellschaft und der unsichere Weg zu mehr 
Nachhaltigkeit (Prof. Dr. Matthias Groß, Universität Jena/Helmholtz-Zentrum für 
Umweltforschung Leipzig)

 — Kaffee- & Kuchenpause —

Theoretische Perspektiven   

18.00–18.30 Uhr Am Ende des Fortschrittszyklus der Moderne? (Michael Lühmann, Universität 
Göttingen)

18.30–19.00 Uhr Zum Konsum von Werten. Kritik am imaginären Warenwert (Andrea M. Hoke, 
Universität für angewandte Kunst Wien)

19.00–19.30 Uhr Lewis Mumfords »Mythos der Maschine« – reloaded (Dr. Jan-Felix Schrape, 
Universität Stuttgart)

 — Abendessen —

Freitag, 27. September

Fallbeispiele und Projekte 

09.00–9.30 Uhr Der Begriff  des Guten Lebens in Ecuador zwischen Greenwashing und 
erneuerter Nachhaltigkeit (Philipp Altmann, FU Berlin)

9.30–10.00 Uhr Sustainable development, policy tools and regime type. Democracies and 
autocracies in comparison (Dr. Stefan Wurster, Universität Heidelberg)

— Kaffeepause —   

10.15–10.45 Uhr Eine Exploration der Beweggründe und Zielvorstellungen der Initiatoren von 
Nachhaltigkeitsprojekten (Josefa Kny, FU Berlin)

10.45–11.15 Uhr Sozialwissenschaftliche Projekte des Umweltbundesamtes (Alexander Schülke, 
Umweltbundesamt, UBA)

— Kaffeepause —  



11.30–12.30 Uhr – Posterpräsentationen 

‣ Bienensterben als Hyper Collapse Disorder  (Stephan Lorenz/Kerstin Stark, Universität Jena)

‣ Netzwerke für den Wandel: Soziale Netzwerke, ökologische Qualität und die Beziehungskultur von 
Change Agents am Beispiel des Göttinger Pilotprojekts »PermaKulturRaum« (Sebastian Becker, 
Universität Göttingen)

‣ Bioenergiedörfer in Deutschland. Gestaltung der Energiewende auf  lokaler Ebene (Sebastian Bohnet, 
Deutsches Biomasseforschungszentrum gemeinnützige GmbH) 

‣ Gesellschaftliche Transformation in Richtung einer nachhaltigen Gesellschaft durch „Lifestyle Of  
Health And Sustainability“ (Evelyn Markonim, HAFL Bern) 

— Mittagessen —  

13.30–14.15 Uhr Diskussion: Wie geht es weiter mit der Nachwuchsgruppe Umweltsoziologie? 

Gegenkräfte und Barrieren

14.15–14.45 Uhr Die Transformation und ihre Feinde (Luise Tremel, Universität Flensburg)

14.45–15.15 Uhr Feind oder Pfad? Gegenkräfte zur ökologischen Entwicklung auf  Basis des 
Mikropfad-Ansatzes am Beispiel nachhaltigen Konsums (Florian Lottermoser, 
Universität Hamburg)

— Kaffeepause —

15.30–16.00 Uhr  Nachhaltigkeitszertifizierung von Agrarkraftstoffen als Ausdruck einer Symbol-
politik der Ökologischen Modernisierung (Jana Lousia Herbst, Universität Wien)

16.00–16.30 Uhr Der Rebound-Effekt als Gefahr für eine nachhaltige Entwicklung. Eine 
Auseinandersetzung mit den Ursachen und Gegenmaßnahmen (Marco Sonnberger, 
Universität Stuttgart)

— Kaffee- & Kuchenpause —

Dialektische Perspektiven und Dekonstruktion des Freund-Feind-Schemas

17.00–17.30 Uhr Freund oder Feind auf  dem Weg zur Nachhaltigkeit? Eine kritische Reflexion 
vereinfachender Zuschreibungen am Beispiel erneuerbarer Energieprojekte (Antje 
Otto, Universität Potsdam)

17.30–18.00 Uhr Entdämonisierung der Feinde: Alter und die ökologische Gesellschaft (Martin 
Förster, Universität Flensburg)

18.00–18.30 Uhr Die Funktion des ›Dagegen‹ beim ›Dafür‹ (Martin David , KWI Essen)

Conclusio 

18.30–19.00 Uhr Abschlussdiskussion

ab 19.00 Uhr Abendessen & Kneipentour
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